
DIE SCHÖNE UND DAS BIEST 
Neu erzählt 

Achtung, Achtung liebe Menschenkinder, zwei 
echte Feen aus dem mittleren Teil des Himmels 
sind auf die Erde gekommen, um hier mal ordent-
lich für Aufruhr zu sorgen. Dabei geht so einiges 
schief und die Geschichte, dir ihr vielleicht alle 
zu kennen glaubt, hat sich an der ein oder ande-
ren Stelle etwas verändert. 

Wäre doch gelacht, wenn ihr das nicht auch 
könntet, oder? 

Schreibt in die Lücken des Textes eure Ideen, 
wie die Geschichte ablaufen könnte. Dabei dürft 
ihr gerne kreativ werden. Versucht es mal:
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Es war einmal ein                                  Mädchen 
namens Belle, das lebte zusammen mit ihrem 
Vater und                                  in einer kleinen Hütte 
im Wald. Eines Tages, als der Vater durch das 
Pflücken einer                                      unbeabsichtig-
ten Zorn eines wilden Ungeheuers – halb Mensch, 
halb                                     auf sich zog, wurde sie 
an seiner Stelle zur neuen Schloss-Mitbewohnerin 
wider Willen. Belle konnte ihre Abneigung dem 
                                                   Biest gegenüber kaum
verbergen, denn er                                  beim Essen,  
                                  durch die Gänge des Schlosses 
und                                   sich ständig am zerzausten 
Fell.  Einmal sagte er zu Belle sogar: „                                  
                                      “. Doch schon bald erkannte 
sie, dass sie und das Biest doch so einiges  
gemeinsam hatten, zum Beispiel mochten beide 
gerne                                  zum Abendessen und ihr 
liebstes Hobby war                                                       . 
Und so wurden aus den Fremden Vertraute. 

Was Belle nicht wusste, das Biest war eigent-
lich ein verzauberter                                             und 
nur die Liebe eines Mädchens, das ihn so ak zep-
tierte wie er war, konnte ihn von diesem schreck-
lichen Fluch befreien. Und so geschah es, dass 
Belles Herz sich für das Biest öffnete und sie aus 
freien Stücken bei ihm bleiben wollte. Sie sagte zu 
ihm: „                                                                        “.

Und dann geschah es. Das Biest verwandelte 
sich zurück in                                         und all die 
Jahre, die er alleine in seinem Schloss gelebt hatte, 
waren vorbei. Belle hatte den Fluch gebrochen 
und so lebten sie und                                                                   
glücklich bis ans Ende aller Tage. 

JETZT WIRDS BUNT

Bonbons, Wackelpudding und fünf stöckige Torten, 
soweit das Auge reicht …  
Aber alles etwas farblos. Vielleicht kannst du 
helfen, das zu ändern. Gestalte und verziere die 
Leckereien aus dem Schloss nach deinen  
Wünschen. Und vielleicht hast du ja auch ein 
Lieblingsessen, dass du jeden Tag verputzen 
könntest. 

Hier ist Platz für dein Lieblingsessen:




